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Hof und Perſonalnachrichkten
Berlin 18 Okt Nach einer Meldung des londoner Bericht

erſtatters der Birmingham Poſt ſoll Kaiſer Wilhelm ein
Schreiben an den deutſchen Votſchafter in London gerichtet
haben worin er ſich bitter gegen die ihm in der engliſchenPreſſe zu Theil werdende Behandlung beſchwert Der Bericht
erſtatter fügt hinzu man m nicht vergeſſen daß das britiſche
Recht Mittel beſitze auch einen auswärtigen Souverän gegen
Jnſulten zu ſchüßen Der Fall Meoſt im ahre 1881 habe das

ur Genüge bewieſen Moſt erhielt damals 18 Monate Zuchts welt er ſich einer Schmähung des ermordeten Zaren
lexander II ſchuldig gemacht hatte

Von der Kaiſerin Augnſta

Während der Kaiſer neuerdings wiederholt ſeine Großmutter
die Kaiferin Auguſta als eine große Frau bezeichnet und
als unerreichtes Muſter einer deutſcher Fürſtin hingeſtellt hat
iſt von dem Fürſten Bismarck der Kaiſerin vorgeworfen
worden daß ſie ſich in Regierungsgeſchäfte gemiſcht und eine
Vorliebe für alles Franzöſiſche und Katholiſche ehabt habe
Vom katholiſchen Einfluß an den deutſchen Für tenhöfen iſt
auch auf der Verſammlung des Evangeliſchen Bundes die Rede
geweſen insbeſondere nahm Prof Nippold auf ein Schreiben
der Kaiſerin zu Gunſten einer katholiſchen Ordensſchweſter

ſchaft Bezug Dieſes Schreiben iſt wie die Germ be
richtet im v J in einer Flugſchrift zur Wehr und Lehr ver
öffentlicht worden Es iſt unter dem 9 Dezember 1874 an
den Oberpräſidenten der Provinz Sachſen v Witzleben ge
richtet und lautet

Jch habe mit lebhaftem Bedauern vernommen daß den
Armen Schweſtern vom h Franziskus die Erlaubniß zum
Kollektiren in der Stadt und dem Kreiſe Erfurt von der
dortigen Valeee unter Bedingungen ertheilt worden iſt
die ihre Wirkſamkelt in jeder Weiſe lähmen und deren Er
füllung unmöglich ſein würde Jch muß Sie um ſo dringender
erſuchen eine Zurücknahme oder Modifikation dieſer Be
dingungen zu verfügen da es mir eine Ehrenpflicht zu
ſein ſcheint dem Orden welcher ſich im letzten Kriege auf das
glänzendſte bewährt hat und für den ich mein Fürwort erſt
nach langjähriger Beobachtung und Prüfung ſeiner ſegens
reichen Thätigkeit im Jn wie im Auslande eingelegt habe
alle Erleichterungen zu verſchaffen welche feine Wirkſamkeit
nur irgend fördern können

Dieſes dringende Erſuchen um Aenderung einer amtlichen
Verfügung enthält ohne Zweifel eine Einmiſchung in Re
gierungsgeſchäfte wie ſie der Kaiſerin verfaſſungsrechtlich nicht
zuſtand Beiläufig hat es die Bismarckpreſſe ſchon bei Leb
zeiten der Kaiſerin Augnſta an Hinweiſen auf ſolche Ein
miſchungen und an Angriffen auf den Hof der Kaiſerin nicht
fehlen laſſen

Gegen die Freiheit der Aerzte
O Berlin 18 Okt Die preußiſchen Aerztekammern be

ſchäftigen ſich gegenwärtig mit der Vorlage des Kultusminiſters
über die ärztlichen Ehrengerichte ſoweit bisher bekannt ge
worden hat man ſich dem Entwurf gegenüber zumeiſt ablehnend
verhalten Wenn allerdings dieſer Entwurf an den Landtag
kommen und Geſetz werden ſollte dann wäre es mit der Freiheit
des Aerzteſtandes vorbei Dann wären die Aerzte ebenſo der
Fuchtel der Stagatsgewalt unterworfen wie die angeſtellten
Beamten ihr Wohl und Wehe lägen in der e des
Miniſters Nur iſt die Sache die Die Beamten erhalten zu
gleich vom Staate dem ſie dienen ihr Brot die Aerzte aber
welche dem öffentlichen Wohle dienen müſſen ſelber ſehen wie
ſie durchkommen niemandem fällt es ein ihnen die Sorge für
ihre Exiſtenz abzunehmen Und gerade die freien Aerzte ſollen
einem beſonderen Disciplinarzwange unterworfen werden
während die beamteten Aerzte und die Militärärzte davon
frei bleiben ſollen Der Herr Miniſter plant ſchon ſeit läugerer
Zeit die Einrichtung ärztlicher Ehrengerichte r Aerzteſtand
ſoll durchaus gehoben werden Wir ſehen den Grund nicht
ein Die Aerzte ſind im allgemeinen höchſt ehrenvolle Mit
glieder der bürgerlichen Geſellſchaft Ausnahmen kommen
überall vor und beſtätigen die Regel Es geht den Aerzten
hinſichtlich ihres Erwerbes im allgemeinen weit weniger gut
als früher Der ſtarke Zudrang zum ärztlichen Beruf be
ſonders in Großſtädten hat geradezu ein Aerzteproletariat ge
Nur Aber die Aerzte ertragen die ſchlechten Zeiten mit

uſtand und Würde es fällt ihnen nicht ein nach bekannten
Muſtern als Nothleidende auf den Säckel der Steuerzahler
zu ſpekuliren Man ſoll ſie ungeſchoren laſſen das iſt alles
was ſie wollen Nun ſagt zwar ein römiſches Sprichwort
Beneficia non obtruduntur Wohlthaten drängt man nicht

auf Demnach ſoll den Aerzten das bekannte nachgerade zu
einer ſtehenden Redensart gewordene Wohlwollen des Herrn
Kultusminiſters aufgedrängt werden Ehrengerichte ſollen die
Aerzte auf Gnade und Ungnade der Regierung überliefern Das
Ehrengericht erſter Juſtanz ſoll aus gewählten Aerzten beſtehen
Darüber ließe ſich allenfalls reden Aber des Pudels Kern
würde die zweite Inſtanz ſein der e Dieſem

llen drei Aerzte an n ferner ein Miniſterialdirektor undoS auf Antrag des Miniſters vom König ernannle Mitglieder

Es iſt ſehr bezeichnend daß zwar beamtete und Militärärzte
den Ehrengerichten nicht unterworfen ſein daß ſie aber das
Recht haben ſollen als Mitglieder in den r
einzutreten Dieſer Ehrengerichtshof nun in welchem von
vornherein der Miniſter durch ſeine Vertrauensmänner die
Entſcheidung hat ſoll nicht nur über das berufliche Verhalten
des Arztes urtheilen ſondern zugleich auch über deſſen außerberuſiches Verhalten Jm Disciplinarverfahren ſoll beſtraft
verden ein Arzt der die Pflichten ſeines Berufs verletzt oder
ſich durch ſein Verhalten der Achtung und des Vertranuens un

heißt der Achtung und des Vertrauens unwürdig Manchen
Mann achten ſeine Mitbürger ſehr hoch und dennoch ſtößt ihnder Staat aus Amt und rot wie dies beiſpielsweife dem
fortſchrittlichen Abgeordneten Ludolf Pariſius paſſirte als er
in der Konfliktszeit Kreisrichter war Wir würden mit dieſer
Beſtimmung zu einer böſen Geſinnungsriecherei unter den
Aerzten kommen zu einer Gefährdung ihrer ſtaatsbürgerlichen
Selbſtändigkeit Und auch noch zu anderen Dingen von denen
das Hauptorgan des Bundes der Landwirthe voreilig den
Schleier wegzieht indem es zur Hebung des Aerzteſtandes den
Ausſchluß oder die prozentugle Beſchränkung der Juden als
Aerzte empfiehlt Die Aerzte müßten ſich ſelbſt nicht achten
wenn ſie nicht den ſtärkſten Widerſpruch erhöben gegen die
Aufrichtung eines Joches wie der miniſterielle Ehrengerichtshof

es ſein würde

Verwaltung und Nechtspflege
Vom 1 November ab werden nunmehr die neu eingeführken

Kartenbriefe bei den Verkehrsanſtalten des Reichspoſt
Gebietes zum Nennwerth des eingedruckten Werthzeichens zu
10 Pf verkauft Auf die Kartenbriefe finden die Vorſchriften
für Briefe Anwendung Jm Privatwege hergeſtellte Karten
briefe ſind nach wie vor zuläſſig Die Reichsdruckerei über
nimmt für Privatperſonen die Äbſtempelung ſolcher Karten
briefe mit dem Freimarkenſtempel unter folgenden Bedingungen

Es müſſen mindeſtens 20,000 Stück ſein Sie müſſen gut
verpackt mit einem Verzeichniß bei einer Ober Poſtkaſſe ein
geliefert werden Porto für Hin und Herſendung der durch
die Abſtempelung ſich darſtellende Werthbetrag der Freimarken
Stempel und eine Abſtempelungsgebühr von 1,75 M für je
1000 Stück iſt im voraus zu entrichten Die Kartenbriefe
dürfen nicht gefalzt ſein

Es werden bereits mancherlei Bedenken darüber laut ob die
Kartenbriefe in der beabſichtigten Weiſe ihren Zwecke erfüllen
werden Die Abgeordneten welche ſeinerzeit die Sache an
regten e hierbei zweifellos im Auge daß gleichzeitig mit
der Einführung der Kartenbriefe eine Verkehrserleichterung in
der Weiſe einkreten ſolle daß ſie etwa zum ermäßigten
Preiſe der Poſtkarte Beförderung finden würden Dieſe
Erwartung hat ſich nicht nur nicht erfüllt ſondern es wird
vielmehr die Benützung der Kartenbriefe dadurch erſchwert daß
nur eine Sorte zu 10 Pf zur Ausgabe gelangt wodurch
deren Verwendung im Lokalverkehr ſich von ſelbſt
verbietet während gerade der Lokalverkehr für den Abſatz
dieſer neuen Werthzeichen von weſentlicher Bedentung ſein
würde weil Form und Herſtellungsweiſe der Kartenbriefe deren
allgemeine Benützung verbietet So wird beiſpielsweiſe die
Geſchäftswelt von der neuen Einrichtung nur in ſeltenen Fällen
Gebrauch machen können weil die mit Gummi beſtrichenen
Ränder der Kartenbriefe das Einlegen in die Kopirbücher kaum
geſtatten werden während im Lokalverkehr der Bedarf verhält
nißmäßig groß ſein dürfte da die Kartenbriefe unzweifelhaft
für die Privatkorreſpondenz gegenüber den Poſtkarten weſent
liche Vortheile bieten Wenn daher nicht wie dies in Oeſter
reich der Fall iſt den Bedürfniſſen des Lokalverkehrs durch
Ausgabe von Kartenbriefen zu ermäßigten Preiſen
Rechnung getragen wird ſteht zu befürchten daß ſobald der
Reiz der Neuheit vorüber iſt die Nachfrage nach Kartenbriefen
bedeutend abnehmen wird Die Münch N glauben des
halb daß die bayriſche Poſtverwaltung unabhängig von
der Reichspoſtverwaltung ſelbſtändig vorgehen und die Ein
führung von Kartenbriefen zum Preiſe von 3 Pf für den
Lokalverkehr in baldige Erwägung ziehen ſollte

Die aus Anlaß der Eiſenbahnunfälle eingeſetzte Eiſen
bahn Unterſuchungs Kom miſſion hat ihre Beſichtigungs
reiſen im Weſten der Monarchie beendet ſie wird dieſelben
nunmehr auf den Oſten ausdehnen

Der Kaiſer ſo läßt ſich ein ſüddeutſches Blatt aus Berlin
ſchreiben war infolge der Eiſenbahnunfälle längere Zeit nicht
gut auf die Staatseiſenbahnverwaltung zu enen Sein
Urtheil änderte ſich aber als es aus Anlaß der Kaiſermanöver
gelang 84,000 Mann und 2000 Pferde in 2 Tagen ein
zuſchiffen ohne daß auch nur irgend welche erhebliche Störung
eingetreten wäre Es darf hervorgehoben werden daß bei
dieſer Leiſtung die preußiſche Staatsbahnverwaltung von den
bayriſchen württembergiſchen badiſchen meckleuburgiſchen und
oldenburgiſchen Verwaltungen in dankenswerther Weiſe unter
ſtützt wurde

Jn einem gemeinſchaftlichen Erlaß des Finanzminiſters und
des Miniſters des Jnneren an die ſämmtlichen Regierungs
präſidenten wird angeordnet daß bei Ausſtellung der Führungs
zeugniſſe welche bei der Konzeſſionirung des Betriebes der Gaſtwirthſchaften Schantwlriſchaften
oder des Kleinhandels mit Brauntwein oder
Spiritus zur Vorlage kommen die Berichts oder Briefform
zu vermeiden iſt Vielmehr ſollen ſtets derartige Siprunge
zeugniſſe in alter Form ausgeſtellt werden damit der Stempel
ur Verwendung kommt enn nun aber beiſpielsweiſe die
olizeibehörde welche die Konzeſſion zu Schankwirthſchaften

zu ertheilen hat auf die Ausſtellung von 8zeug
niſſen verzichtet ſei es da e aus eigener Kenntniß von
der guten Führung des Nachſuchenden unterrichtet iſt oder ſei
es daß ſie darauf beſchränkt durch ihre Organe nach der

ührung des Bittſtellers ſig zu erkundigen und der ausführendeeamte über das Ergebniß ſeiner rig mündlichen
Bericht erſtattet dann hat der Fiskus allerdings den Stempel
eingebüßt

Der bekanntlich aus Verſehen in der Unterſuchungs
haft ſitzen gebliebene mainzer Tagelöhner Wolf iſt nun vom
dortigen S rgerh abgeurtheilt worden Jm April wurde
Wolf unter dem Verdacht der Unterſchlagung verhaftei Er war
bei der Mainzer Aktienbranerei als Ausläufer beſchäftigt und
ſollte Zahlungen begleichen wofür ihm 400 Mark eingehändigt
wurden Er gab vor daß er das Geld verloren habe und bei
einer vorgenommenen m wurden auch uur v Mark in
baarem Gelde vorgefunden er Hilfs Gerichtsſchreiber Franz
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lle a d Saale Dienstag den 19 Oktober 1897
windig gigt die der ärztliche Beruf erfordert Was aber W eignete ſich dieſen Betrag an und ließ die Akten ver

chwinden Sechs Monate ſaß Wolf hierauf in Juteriennge
haft bis endlich nachdem die Unredlichkeit des Nuß ans Tages
licht kam auch der Jnhaftirte wieder entdeckt wurde Das
Gericht verurtheilte Wolf zu drei Monaten Gefängniß unter
voller Anrechnung der erlittenen Unterſuchungshaft worauf er
freigelaſſen wurde

Der Landwehrunteroffizier aus Eßlingen der wie
mitgetheilt kürzlich vom Militärgericht Tübingen zu zwei
Monaten verurtheilt wurde weil er unbedachterweiſe den der
Compagnie voranreitenden ihm perſönlich befreundeten Land
wehrhauptmann die Bemerkung zugerufen hatte Fallen nur
Sie nicht vom Pferde, iſt begnadigt worden

Schule und Kirche
Die bekannte Verfügung des Kultusminiſters Dr Boſſe

vom 21 v M betreffend die Ausführung des Lehrer
beſoldungs geſetzes hat die erhoffte Wirkung an einzelnen
Stellen gehabt Die Bromberger Regierung führk jetzt
die unter die Beſchlüſſe der Provinzialkonferenz hinabgehenden
Forderungen auf ein Verſehen in der Kanzlei zurück und hat
den betr Städten neue Vorlagen zugehen laſſen An anderen
Stellen ſcheint indeſſen in dem alten Kurſe weiter
geſteuert zu werden So wird dem vBerliner Tageblatt
aus Greifenhagen in Pommern berichtet daß ſich
der Kommiſſar der Regierung für ſeine Perſon mit Sätzen
einverſtauden erklärt habe die hinter denjenigen der Provinzial
konferenz zurückbleiben Aus dem Rheinlande Beeck Ruhr
ort wird mitgetheilt daß die Kreisſchulinſpektoren die von den
Gemeinden angenommenen Sätze als zu hoch bezeichnet hätten
Es wiederholt ſich offenbar jetzt daſſelbe Spiel wie am Anfang
der ſiebziger Jahre als Dr Falk die Hungerlöhne der Lehrer
durch Staatszuſchüſſe aufbeſſern wollte von manchen der nach
ar eten ehörden aber ein Bedürfniß nicht anerkannt
wurde

Der Verein Frauenbildungsreform hat beſchloſſen das von
ihm 1893 in Karlsruhe gegründete Mädchengymnaſium von
dort zu verlegen wahrſcheinlich wird Hannover als nener
Sitz der Schule gewählt werden Jn dieſem Falle würde die
Anſtalt vorausſichtlich bei ihrer Wiedereröffnung als ſogen
Reformſchule organiſirt werden auf einem gemeinſamen

Ünterbau würde alſo einerſeits ein dreijähriger den Oberklaſſen
der Höheren Töchterſchule entſprechender und andererſeits ein
ſechsjähriger die Ober und Mittelklaſſen des Gymnaſiums um
faſſender Lehrplan zur Geltung kommen Eine deratige Reorganiſation iſt ſchon vor zwei Jahren durch den genannten Verein

in Erwägung gezogen und auch in einem öffentlichen Vortrage
dargelegt worden

Volkswirthſchaftliches

Unter Vorſitz des Kommerzienraths Th Haßler trat am
Montag der Ausſchuß des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller in Berlin zu einer Sitzun
zuſammen Dabei referirte der Generalſekretär Abg Bue
über die gegenwärtige Lage der handelspolitiſchen Beziehungen
Deutſchlands zum Auslande und die Bildung eines wirth
ſchaftlichen Ausſchuſſes zur Vorberathung und Begnut
achtung handelspolitiſcher Maßnahmen

Verfrüht wäre es ſo führte er bei der Beſprechung des
neuen Handelsvertrages mit England ans jetzt bereits über
die von Deutſchland bei dieſen Verhandlungen zu befolgende
Richtung öffentlich zu reden Es laſſe ſich jetzt nur ſagen daß
Vorſicht geboten ſei denn es ſtänden große Jntereſſen auf
dem Spiele Das werde auch von England anerkannt Jn
engliſchen Blättern werde darauf hingewieſen daß in dem
Jahrzehnt 1885 1895 der deutſch engliſche Waarenverkehr um
52 Proz geſtiegen ſei während der geſammte engliſche Autzen
handel nur eine Steigerung um 14 Proz erfahren hätte
Ferner verbrauche Deutſchland 50 Proz mehr von britiſchen
Produkten als das britiſche Reich von dentſchen Schließlich
ſei Fuyunr Handel mit Deutſchland umfangreicher als der
Handel mit irgend einem anderen europäiſchen Lande Er
bilde 22 Proz des geſammten europäiſchen Außenhandels
von England Nach der deutſchen Statiſtik hätte in den
Jahren 1895 und 1896 unſere Einfuhr aus Englaud 578 und
647 Millionen unſere Ausfuhr nach England 678 und 715
Millionen betragen Es ſtänden ſich demnach durchaus gleich
werthige Jntereſſen gegenüber Die Verhältniſſe zu den Ver
ein igten Staaten betreffend ſei zu bemerken daß der
neue amerikaniſche Zolltarif in Kraſt getreten iſt Bis jetzt
habe es wohl keinen Zolltarif gegeben der ſo komplizirt ſo
widerſpruchsvoll und in ſeinen Wirkungen ſo unberechenbarwäre wie die Dingley Bill Während früber die Schutzzölle
nur zu Gunſten der Jnduſtrie beſtanden zeige ſich jetzt auch
der Einfluß den die neue agrariſch ſchutzzöllneriſche Richtung
ausübt ſo ſei nur der hohe Werthzoll auf Wolle uſw zu ver
ſtehen Von beſonders maßgebendem Einfluß anf die
Geſtaltung des Tarifes ſeien dann die Truſts und Kartelle
welche mit den in Deutſchland beſtehenden in keiner Weiſe 4
vergleichen ſind Sie ſeien in Amerika in der Haupiſa
kapitaliſtiſche Spekulationen die in der Ferlolgung ihrer
Sonderintereſſen mit rückſichtsloſer Brutalität in das Wirth
ſchaftsleben der Vereinigten Staaten eingreifen Der jetzige
Tarif betrage 53 54 Proz vom Werthe der Waaren gen
über 9 Proz in Deutſchland 7 Proz in Oeſtereich 10 Proz
in Frankreich 17 Proz in Jtalien Wir können die Höhe
des Tarifes im Jntereſſe unſerer W zwar beklage
aber den Vereinigten Staaten nicht das Recht beſtreiten na

ihrer Jntereſſen ihren Zolltarif aufzuſtellen Aber
die Vereinigten Staaten gehen weiter indem ſie zur Er
reichung ihrer Zwecke ſelbſt vie vor der Verle von
Staatsverträgen zurückſchrecken fehle nicht an Stimmen
welche infolgedeſſen Deutſchland in einen Zollkrieg mit den
Vereinigten Staaten treiben wollen davon würde aber die
ircderindugrle den größten Schaden haben Als Repreſſalienönnten Getreide Baumwolle und Petroleum in Pale

kommen Hiunuſichtlich des Getreides wäre Deutſchland wegen
der Verträge mit anderen Staaten kaum in der LaDifferentialzölle mit Erfolg duxchzuführen Mit einem on of
Petroleum würden wir unſer Licht vertheuern da wir bislang
keinen Erſatz dafür haben Auch die amerikaniſche Baum
wolle können wir nicht e Es feten aber ſchon Au



elchen vorhanden daß dieſer Tarif kaum die Zeit der jetzigen
Legislaturperiode überdauern werde

Der Ausſchuß erklärte ſich ſchließlich damit einverſtanden daß
die Herren Vopelius Berlin Frey Mühlhanſen
Krafſt St Blafien und Lang Blaubeuren ſeitens des
Ceutralverbandes für den Ausſchuß vorgeſchlagen werden
ſollen Die bisherigen Mitglieder des früheren Zollbeiraths
die Herren Möller und Vogel werden durch den Reichskanzlerervſen werden

Der Verein der Deutſchen Zuckerinduſtrie hat am
20 Sept und 8 Okt zwei Eingaben über die Differential
zölle der Vereinigten Staaten von Nordamerika
an den Reichskanzler gerichtet Die Eingaben ſind in Abſchrift
auch dem Staatsſekretär Herrn Dr Frhr v Thielmann zu
egangen Jn der erſten Eingabe wurde gebeten mit vollem
achdruck dahin zu wirken daß Deutſchland bei dem Export

von Zucker nicht ungünſtiger als andere Staaten behandelt
werde Als nun durch das Rundſchreiben des Schatzamts
Sekretariats der Vereinigten Staaten vom 22 Sept an die
Zollbeamten die Kompenſationszölle feſtgeſetzt waren wurde
leich nach Bekanntwerden dieſer Beſtimmungen eine erneute
ingabe an den Reichskanzler gerichtet Die Kompenſations

ölle ſind feſtgelegt worden für Deutſchland OeſterreichUngarnSuianlreich und Argentinien Unter dieſen Ländern fehlt zu

nächſt Belgien ganz und außerdem iſt es unterlaſſen den
ehe Zucker einem Extrazoll wegen der indirekten

rämie welche der Zucker in Frankreich genießt zu unter
werfen Der Verein der Deutſchen Zuckerinduſtrie hat deshalb
den Reichskanzler gebeten gegen dieſe Verletzung des
nenen Amerikaniſchen Zolltarifs zu Ungunſten des
dentſchen Zuckers mit allem Nachdruck Einſpruch zu erheben
und die deutſche Zuckerinduſtrie vor weiteren Verletzungen
ſchützen zu wollen

Parlamentariſches
Gegenüber einer geſtrigen Meldung wonach der dem

Bundesrath vorliegende Geſetzentwurf wegen des Verfahrens
bei der nichtſtreitigen Gerichtsbarkeit bevor er im
Bundesrathe zur Verhandlung kommt noch das preußiſche
Staatsminiſterinm beſchäftigen werde eine Verſtändigung
zwiſchen der Reichsjnſtizverwaltung und dem preußiſchen Juſtiz
miniſter aber mit Sicherheit vorauszuſehen ſei kann die Poſt
feſtſtellen daß eine ſolche bereits erzielt worden iſt bevor der
Entwurf dem Bundesrath zugegangen iſt Seine Veröffent
lichung im Reichsanzeiger ſteht unmittelbar bevor Der
Jnſtizausſchuß des Bundesraths wird in die Berathung dieſes
Entwurfes bereits am nächſten Montag eintreten und man
wird annehmen dürfen daß der Entwurf auch dort eine ſehr
baldige Erledigung finden wird

Parteinachrichten

Aus Nordhauſen 17 Oktober berichtet man uns über
die Ausnutzung der Kriegervereine zu politiſchen
Zwecken folgendes Den hieſigen Kriegervereinen welche in
einer Zahl von etwa 10 bis 12 jetzt ſämmtlich dem neugebildeten
Kreisverbande Stadt Nordhauſen und Grafſſchaft Hohnſtein an

ehören ging ſeitens des Vorſitzenden des Kreis Kriegerverbandes
ie Aufforderung zu zu Marine Erweiterungszwecken

ihm je 5 M zugehen zu laſſen Man nimmt an und wohl mit
Recht daß der Verbandsvorſitzende dies nicht aus eigenem An
triebe gethan hat ſondern daß er ſich wohl oder übel einer
Aufforderung nicht entziehen konnte die von anderer und viel
leicht höherer Stelle an ihn geſtellt wurde Die Krieger
vereine zahlten denn auch ſämmtlich jeder 5 M Jn der letzten
Vereinsverſammlung des etwa 150 Mitglieder zählenden Veteranen
vereins welcher unter den hieſigen Krieger und Militärvereinen
eine Art von Elite darſtellt richtete nun ein Mitglied an den
Vorſtand die Frage ob nicht auch der Veteranenverein eine
Aufforderung zur Zahlung von 5 M erhalten habe und ob mit
dieſen Beiträgen wirklich dem Reiche in ſeinen Marine
Erweiterungsplänen unter die Arme gegriffen werden ſolle Der
Vorſitzende bejahte den erſten Theil der Jnterpellation und er
klärte zu dem zweiten Theile derſelben es handle ſich um För
Je der Agitation für Marine Erweiterungen Da er
der Meinung ſei daß Politik nicht in den Veteranenverein r
höre andererſeits aber die Aufforderung zur Zahlung der 5 M
nicht gut habe zurückweiſen können habe er den Betrag aus
eigener Taſche bezahlt

Nach der Kieler Ztg iſt von den Konſervativen undNationalliberalen der Führer Kriegsminiſter Bronſart
von Schellendorf als Kandidat für den ſechſten ſchleswig
holſteiniſchen Wahlkreis Ottenſen Pinneberg Elmshorn auf
eſtellt worden Augenblicklich wird dieſer Wahlkreis von dem
ozialdemokratiſchen Abgeordneten v Elm vertreten dem er wohl

ſo leicht nicht entriſſen werden kann v Elm ſiegte bei einer
Erſatzwahl im Jahre 1893 gegenüber dem bekannten Margarine
Mohr Jn dieſer Angelegenheit ſchreibt noch die Poſt

rJrüber iſt von einer Kandidatur dieſes Generals Bronſart s
für den 6 mecklenburgiſchen Wahlkreis Güſtrow Ribnitz und
für einen oſtpreußiſchen geſprochen worden Dagegen hat man
noch nie gehört daß General von Bronſart eine der ihm an
ebotenen Kandidaturen anzunehmen gewillt ſei Jm letzten
rühjahr wurde in den Couloirs des Reichstages erzählt

General von Bronſart habe eine Einladung der deutſchkonſervativen Reichstagsfraktion an einem tonfervativen Feſt
eſſen in Berlin theilzunehmen in einer Form die überrafchte

abgelehnt Damals begegnete man der Anſicht General
von Bronſart hege nicht den Wunſch an der parlamentariſchen
Thätigkeit in die er früher vom Regierungstiſch ans ja häufig
und ſehr geſchickt einzugreifen verſtand von einem Sitze unten
im Saal aus theilzunehmen

Für den Wahlkreis GüſtrowRibnitz iſt als liberaler
Kandidat Mühlenbeſitzer HagemeiſterKlingendorf aufgeſtellt
worden Er hat ſich vorbehalten ob er der Volkspartei als
Mitglied oder als Hoſpitant beitritt

Für Parchim Ludwigsluſt iſt der Abg Dr Pach
nicke von einer aus allen Theilen des Wahlkreiſes beſuchten
BVertrauensmänner Verſammlung am Sonntag als Kandidat fürdie nächſte Reichstagswahl ringe mig aufgeſtellt worden
Jn einer öffentlichen Wä lerperſammlung ſprach Dr Pachnicke
über den kommenden Wahlkampf Er gab ſeiner Freude
darüber Ausdruck daß die mecklenburgiſchen Liberalen in ge
ſchloſſener Front gen den gemeinſamen Feind das Junker

um anrücken Die nächſte Wahl ſoll darüber entſcheiden ob
e re noch länger die Geſetzgebung in ihrem Jntereſſe

lenken die Verwaltung in ihrem Sinne führen die ganze
Staatsgewalt ſich unterwerfen darf Das Bürgerthum in Stadt
und Land ſoll zeigen ob es die Kraft beſitzt ſich diejenige
Stellung zu erringen auf die es Anſpruch hat und ob es
politiſch reif genng iſt um ein Parlament zu S affen welches
nachhaltigen Einfluß auf die Führung der Geſchäfte ausübt
ügelnd und mäßigend wirkt und eine vom Geſammtintereſſediklirte Geſetzgebung betreibt L R

Der Geſanmtausſchuß der nationalliberalen Partei desReichstags Wahlkreiſes Bo chum Gelſenki T Hat
tingen beſchloß einſtimmig dem Berghauptmann Täglichsb ck r r e en en sJn Magdeburg iſt der ſozialdemokratiſche Parteiſekretär
Pfannkuch als Reichstagskandidat aufgeſtellt worden Der

bisherige ſozialdemokratiſche Vertreter für Magdeburg welcher
auch dem Stadtverordneten Kollegium anfehört TiſchlerKlees
erklärte den Genoſſen, daß er nie wieder ein Mandat weder
zum Reichstage noch als Stadtverordneter annehmen werde
Klees war in letzter Zeit vielfachen Angriffen ſeitens der eigenen

Genoſſen ausgeſetzt

Eine Cigarrenfabrik in Schöneberg bei Berlin hat
unter dem Namen Bund der Land wirthe eine Cigarre
in den Handel gebracht die von dem Organ des Bundes den
Mitgliedern empfohlen wird Die Fabrik wird als ver
traglicher Lieferant des Bundes der Land wirthe
bezeichnet Hiernach ſcheint der Bund einen Cigarrenhandel zu
betreiben und auch in dieſer Branche dem Mittelſtande deſſen
Jntereſſen zu ſchützen er vorgiebt Konkurrenz zu machen

Soziale Angelegenheiten

Jnfolge der Ernennung des Direktors Gäbel zum Prä
ſidenken des Reichsverſicherungsamts iſt der bisherige
zweite Direktor Pfarrius in die erſte Direktorſtelle eingerückt
und hat die ſtändige Vertretung des Präſidenten erhalten wäh
reund dem nunmehrigen zweiten Direktor Dr Sarrazin die
u der Abtheilung für Jnvaliditäts und Altersverſicherung
obliegt

Ausland
OeſterreichUngarn

In budgpeſter ſonſt gut unterrichteten Kreiſen verlautet man
ſei im Befitze von wiener Rachrichten nach welchen der
Rücktritt des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten
Grafen Badeni nur unter der Bedingung in nicht ferner
Zukunft erfolgen könnte wenn eine Bürgſchaft dafür geboten
würde daß die Erledigung des Ausgleichsproviſoriums im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe keinem Hinderniß von Seiten
der deutſchen Oppoſition mehr begegnen und daß die Obſtruktion
nicht auch unter ſeinem Nachfolger andauern würde

Nach dem Parteibeſchluß der Jungtſchechen erklärt das
Blatt Narodni Liſty in Uebereinſtimmung mit den Tſchechen

führern Kramarſch und Herold Badeni möge die herrſchende
Unklarheit beſeitigen indem er offen ſage er könne den
Tſchechen nur ſo und ſo weit Zugeſtändniſſe machen darüber
hingus dürfe er nicht gehen Alsdann wäre es die Sache der
Rechten darüber ſchlüſſig zu werden ob auch ſolche Regierung
zu unterſtützen und als kleineres Uebel einer unbekannten Zu
kunft vorzuziehen ſei

Norwegen
Das Ergebniß der Wahlmänner wahlen in

Chriſtiania bildet einen bedeutenden Erfolg der
Linken denn ſie hat damit vier neue Sitze im Storthing
gewonnen und wird hinfort mindeſtens über 74 Sitze unter
den 114 des norwegiſchen Parlaments verfügen Die Linke
braucht nur noch zwei Sitze zu erobern um die Zweidrittel
mehrheit zu beſitzen welche zu einer Verfaſſungsänderung noth
wendig iſt Eine ſolche Verfaſſungsänderung Einführung
des allgemeinen Stimmrechts ſteht aber auf dem liberalen
Wahlprogramm und ſie bedentet wie wir erſt dieſer Tage
ausführten nicht wenig in einem Lande wo es kein Oberhaus
und kein abſolntes Vetorecht des Königs giebt Da es bei
den Wahlen in Chriſtignig für die Radikalen galt den Sieg
zu behaupten und zu vergrößern für die Partei der Rechten
dem weiteren Fortſchreiten der Linken ein Halt zu gebieten und
die erlittene Niederlage nach Möglichkeit wieder gut zu machen
ſo war der Eifer den die Parteien bei dieſer Wahl ent
wickelten ein ganz außerordentlicher Die ganze Bevölkerung
Chriſtianias war wie vom Fieber ergriffen Von beiden
Seiten war ein genauer Aufſichtsdienſt eingeführt ſelbſt Schul
knaben verrichteten Dienſte als Schlepper und man drohte mit
Veröffentlichung von Liſten der ſäumigen Wähler So erzielte
man daß von 18,500 eingetragenen Wählern mehr als 16,000
ihre Stimme abgegeben haben Möge man ſich in Deutſch
land daran ein Beiſpiel nehmen

Frankreich
Die Vorarbeiten für die Schaffung eines neuen Kaval

lerielagers an den Grenzen der Departements Marne und
Aube ſind nach eingehender Prüfung des Terrains wieder auf
enommen worden Wie man der Poſt aus Paris ſchreibt
oll dieſes Lager im Norden von Arcis ſur Aube und im Süden

von Chalons an der Bahnlinie die dieſe letztere Stadt mit
Troyes verbindet und an der Linie von Paris über Gretz
Coulommiers und La Ferté Gaucher nach Vitry le Frangçois
errichtet werden Die Lage würde eine große ſtrategiſche Be
deutung haben Der Boden iſt für bedeutende Kavallerie
evolntionen vorzüglich geeignet Der Bach Huitrelle liefert in
genügender Maſſe ſehr gutes Trinkwaſſer Das neue Lager ſoll
die Form eines Trapezes mit einer Höhe von ungefähr zehn und
einer Breite von fünf bis zehn Kilometern erhalten Die Ecken
des Vierecks ſind Sommeſons und Sompuis im Departement
Marne und Mailly und Doonon im Departement Aube Das
Hauptquartier des 6 Armeecorps würde ſich ſomit zwiſchen dem
doppelt ſo großen Lager von Chalons und dem projektirten be
finden deſſen Bezeichnung von der Wahl des Ortes für die
Centraldienſtzweige abhängt Augenblicklich ſind Genieoffiziere
mit Planfeſtſtelliungen und Vorunterſuchnuugen bezüglich der
Terrainankäufe beſchäſtigt

Großbritannien und Jrland
Wun Aus London wird uns geſchrieben

tagonismus der ſchon ſeit längerer Zeit zwiſchen
Chamberlain und Lord Salisburhy herrſcht ſcheint
jetzt letzteren zu einem ganz beſtimmten und ſcharfen Vorgehen
u veranlaſſen Darauf weiſt eine Erklärung des einſtigen

Der An

hin die hier in politiſchen Kreiſen nicht geringes Aufſehen er
regt Lord Londonderry hatte es nämlich wie in der
SaaleZtg bereits mitgetheilt abgelehnt wieder Vor

ſitzender des Nördlichen Verbandes konſervativer Vereine zu
werden und zwar mit der Begründung das jetzige Vorgehen
der Partei habe nicht mehr ſeine volle er Die letzte
parlamentariſche Seſſion hätte bewieſen daß die Konſervativen
nicht länger ihren Prinzipien getreu blieben Wenn es ſich um
Arbeiterfragen handle ſo betrachteten ſie nicht Recht und Ge
rechtigkeii als Baſis ſondern ſchienen dieſen Wählern nur be
weiſen zu wollen daß ſie immerhin e für ſie thäten
als die Gegenparteien Es habe ſich dies eklatant bei dem

ArbeiterEntſchädigungsGeſetz gezeigt Eine ſolche Politik
müſſe aber ſchließlich zu einer r r Wlngy tung derkonſervativen Partei ſuhten Auf dieſe Erklärung hin wurde

von den hervorragenderen Perſönlichkeiten des Vereins am
Freitag in BerwickonTrent eine Zuſammenkunft abgehalten
und die Reſolution gefaßt Lord Londonderry abermals zum

räſidenten zu erwählen ſowie ihm mitzutheilen daß die
ſammelten mit ſeinen Anſichten durchaus einverſtanden

eien Es unterliegt keinem Zweiſel daß Lord Londonderry
jenen Schritt im völligen Einverſtändniß mit Salisbury
unternommen hat Chamberlain war es der das Eintreten

icekönigs von Jrland und intimen Freundes des Premiers H

der Regierung für das und derPremier wird wohl jetzt die Gelegenheit wahrnehmen um der
Partei zu zeigen auf welch abſchüſſiger Bahn ſie ſich befindet
Die Anſicht daß ein Bruch in der konſervativen Partei die
Folge ſein dürfte bewahrheitet ſich hoffentlich nicht Es würde
dies eine Schwächung derſelben bedeuten und könnte ihrenSturz herbeiführen Für Deutſchland iſt es aber jedenfalls

angenehmer wenn ſie am Ruder bleibt da die Liberalen mehr
nach Frankreich hinneigen und durch ihre Uebernahme der
Regierung die ohnehin ſeit einiger Zeit zwiſchen England und
Deutſchland beſtehende Spannung nur vergrößert werden würde
Die Bedeutung des in Berwick onTrent gefaßten Beſchluſſes
iſt nicht zu unterſchätzen Es fragt ſich nur ob die Regierung
gewillt iſt dem ihr gegebenen deutlichen Wink zu folgen und
ſich nicht mehr von dem Chamberlain Flügel der dem
Miniſterium in erſter Linie ſeine Signatur gegeben hat weiter
nach links drängen läßt Gemildert wird der Beſchluß freilich
dadurch daß die Verſammlung einſtimmig ein Vertrauens
Votum für die Regierung genehmigte Das Schreiben Lord
Londonderry s iſt aber Lord Salisbury überſandt worden
Lord Salisbury beſtätigte einfach den Empfang

Jtalien
Trotzdem es in der regierungsfreundlichen Preſſe

hieß Rudini werde ſich durch die Straßenkrawalle und ſonſtigen
Kundgebungen nicht im geringſten beſtimmen laſſen die Ein
kommenſtener Maßnahmen zu ändern ſondern mehr denn je
auf der vollen Durchführung des Geſetzes beſtehen ſcheint man
im Schoße des Kabinets doch zu milderen Anſichten ſich bekehrt
u haben Wie uns unſer römiſcher S Mitarbeiter ſchreibtdat der Finanzminiſter Branca jetzt ein Rundſchreiben erlaſſen

wonach die Slener vorläufig nicht erhoben werden
ſoll bis feſtgeſtellt worden iſt daß dieſelbe auch in der That
mit dem Einkommen im Einklang ſteht Die Regierung hat
alſo ganz entſchieden eine Schlappe erlitten der ſie ſich eigentlich
nicht hätte ausſetzen ſollen doch war es immerhin weiſer daß
ſie nachdem ſie ihren Jrrthum erkannt ſich H nachgeben
bereit zeigt ſtatt wie die ihr wohlgeſinnten r riethen
ſich auf denſelben zu verſteifen Für ſüdlichere Völkerſchaften
iſt eine Steuer auf bewegliche Habe auch entſchieden nicht das
Richtige Sie können ſich eine Objektivität nicht bewahren die
dabei unumgänglich nothwendig iſt alle möglichen perſönlichen
und politiſchen Fragen würden bei den Einſchätzungen eine
Rolle ſpielen kurz es käme zu fortwährenden Auflehnungen undStreitigkeiten Das miniſterielle Rundſchreiben von welchem

den Steuerpflichtigen Kenntniß gegeben worden hat daher auch
nur eine augenblickliche Beruhigung zur Folge gehabt als aus
reichend werden ſeine Beſtimmungen nicht erachtet Man ver
langt eine vollſtändige Abſchaffung des Geſetzes
und fiskaliſche Reformen dürften daher in nächſter Zukunft das
Terrain ſein auf dem die politiſchen Kämpfe ſich bei uns ab
ſpielen

S Die Berufung Bonardi s auf den Poſten eines
Unterſtaatsſekretärs im öffentlichen Unterricht wird mit der
neuen Politik Rudini s zuſammengebracht dem Vatikan die
Spitze zu bieten Bonardi iſt nämlich als ein ſcharfer Gegner
des letzteren bekannt und er war es der in einer ſehr
energiſchen Rede den Antrag bekämpfte daß es den Geiſtlichen
geſtaltet ſein ſollte den Religionsunterricht in den Schulen zu
ertheilen

Nußtland oeh e ſche
Wenn auch Rußland in den letzten Jahren ſo ſchreigen uns Petersburg ſowohl auf dem Wege der

Civiliſation als in politiſcher Hinſicht große Fortſchritte gemacht
at ſo fehlt ſeinen Bewohnern doch immer noch ein bedeutenderaber zur deihlichen Entwicklung ihres Landes es fehlt

der Gemelnſinn Einen eklatanten Beweis bieten dafür
z B die hier bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen Von
den 7225 eingeſchriebenen Wählern gehen nicht weniger als
ca 3000 ihres Wahlrechtes verluſtig weil ſie ihre Abgaben
noch nicht voll bezahlt haben Die Meiſten dieſer Säumigen
ſind nicht etwa durch ungünſtige Umſtände dazu gezwungen
aber es liegt ihnen eben gar nichts daran zu wählen und wer
ewählt wird daher ſchieben ſie denn die Erfüllung ihrerKerpflichtungen ſo viel als möglich hinaus Von den ver

bleibenden 4225 Perſonen üben natürlich auch mehr als die
Hälfte ihr Wahlrecht nicht aus und ſo kommt es denn daß
die petersburger Stadtverwaltung von ca 2000 Perſonen er
nannt wird Dieſem Mangel an Gemeinſinn iſt es auch zu
zuſchreiben daß ſo viele nützliche Einrichtungen ſich nicht be
hanpten können Von einer oder mehreren großdenkenden
Perſönlichkeiten ins Leben gerufen dauern ſie häufig nur ſo
lange als dieſe ſich mit ihnen beſchäftigen und gehen dann aus
Mangel an Theilnahme ein So wurden von dem Landſchafts
hauptmann Shedenow im Jahre 1891 im Gouvernement
Saratow vier Kindergſyle gegründet die als ſehr ſegens
reich erwieſen ſo daß gehofft wurde das Beiſpiel würde all
gemeine Nachahmung finden Bis dahin gab es nämlich faſt
nur in den großen Städten Kinderaſyle oder wie man in
Deutſchland ſagt Waiſenhäuſer und die Pfleglinge wurden
dort vorzugsweiſe zu Handwerkern herangebildet Jn den land
wirthſchaftlichen Aſylen dagegen erhielten die Kinder neben der
Unterweiſung in den Anfangsgründen der Schulbildung eine
ſolche in der Beſtellung des Bodens Sie bearbeiteten den den
Aſylen gehörenden Grund und Boden ſäeten ernteten und
wurden in der Vieh Geflügel und Bienenzucht unterwieſen
Mit dem 17 Jahre verließen die Zepling die Anſtalt erhielten
dann einen Anzug und Schuhwerk Getreide zur Ausſaat

austhiere die nothwendigſten Werkzenge und den ärmſten
wurden ſogar durch Subſkription die Mittel für den Bau eines

auſes verſchafft ſo daß ſie der Gemeinde in keiner Weiſe zur4a fielen ieſe Etabliſſements blühten und gediehen ſo
lange ihr Begründer ſich mit ihnen beſchäftigen konnte Vor
einiger Zeit mußte dieſer aber das Gouvernement ver
und ſo ſind die Anſtalten denn jetzt geſchloſſen worden wei ſich
in den Orten denen ſie doch zu gute kamen nicht der Gemein
ſinn zeigte ſie zu erhalten ewner t

Eine Gruppe von Kapitaliſten bewirzum Bau rer Eiſenbahn von
Orenburg Griechenland

ini berDer Ausſchuß der Freien Vereinigung der Jnhagriechiſ 4 Wrrthpipiere hat im Au rege von a
deutſchen Gläubigern Griechenlands an den r r e
Streit die Forderungen der deutſchen Gläubiger
Griechenlands mitgetheilt Sie beanſpruchen di u

inſen ohne jede Einſchränkung vom 1 Januar 1898 abſie des griechiſchen Stagtsgeſetzes vom 10 Dezember K Tr

volle Giltigkeit der hl rträge und evorenthaltenen Pfänder agegen ſind die Räubiger erKonzeſſionen hinſichtlich der e Zinſen im Betrage
40 Mluonen zu gewähren Gegen eine Konvertirung der An

m die Konzeſſiona ſchkend nach



leihen haben die Gläubiger nichts einzuwenden Kurs und
greß bleibt dem Uebereinkommen überlaſſen Die der freien

exein igung angehörenden Gläubiger ſind wie die B Ztg
weiter mittheilt nicht geſonnen die im Sommer 1896 zu
Paris zwiſchen dem griechiſchen Geſandten c und den
Schutzkomitees von England Frankreich Deutſchland anderer
ſeits vereinbarten Abmachungen anzunehmen noch dieſelben
als Baſis der zukünftigen Verhandlungen zu genehmigen die
Gläubiger proteſtiren auch dagegen daß die hauptſächlich in
England untergebrachte Monopolanleihe irgend welche Vor
rechte vor den übrigen Anleihen erhält

Die Verluſte der griechiſchen Armee im theſſa
liſchen Feldzuge ſind noch erheblich geringer als bisher
vermuthet wurde Nach einer in der Akropolis veröffent
lichten Liſte der in Theſſalien Gefallenen und Verwundeten
beirug bei der Jnfantecie die Zahl der Todten 283 die der Ver
wundeten 1082 bei den Bergtruppen eöLovor 60 und 239 bei
der Artillerie 19 und 116 bei der Kavallerie 15 und 41 bei den
Pionieren 7 und 25 bei den abgeſeſſenen Reitern 4 und 18 bei
der Fremdenlegion 7 und 33 bei den Garibaldinern 13 und 48
Bei den Krankenträgern und dem Train wurde je ein Mann
verwundet

Anzahl von 408 Todten und 1604 Verwundeten heraus
eber den Verluſt ſpeziell an Offizieren werden leider keine An

gaben gemacht doch iſt als ſicher anzunehmen daß die Zahl der
efallenen und verwundeten höheren Offiziere verhältnißmäßige iſt als die der Offiziere vom Major abwärts Die Ver

uſte des Heeres in Epirus ſind ſchon durch die einzige Schlacht
bei Grimbowo größer doch ſind darüber noch keine einiger
maßen ſicheren Liſten veröſſentlicht

Der König hat ein Dekret betreffend die Bildung einer
Militärgerichts Kommiſſion unter General Mauro
michalis unterzeichnet
an

Provimialnachrichten
O Wiettenberg 18 Okt Für die hieſige Schloßkirche

ſind neue Anſchaffungen beantragt worden welche die Geneh
migung des Kaiſers gefunden haben Außer dem bereits er
wähnten Magiſtratsgeſtühl ſoll ein reich in Eichen geſchnitztes
Leſepult vor dem Altar aufgeſtellt werden die Sakriſtei erhält
außer kleinen Ausſtattungsſtücken einen Talarſchrank und vor
der von dem Schloßplatz direkt in das Schiff der Kirche
führenden Haupthür wird nach innen ein mit ſchwerer Portiere
verſehener Windfang aufgeſtellt deſſen Bildhauerei in dem
r Stiel der Kanzel des Kaiſerſtuhles und der Fürſten

ühle der Schloßkirche ausgeführt wird die Arbeiten ſind dem
r Lober hier der ſich durch die Ausſtattung der

chloßkirche und mehr noch durch die darnach ausgeführte Aus
ſtattung der Willibrodkirche in Weſel einen Ruf erworben hat über
tragen worden Demſelben Künſtler iſt auch die Ausſtattung der in
Jernſalem neu erbauten Erlöſerkirche übertragen worden
deren Einweihung im nächſten Frühjahr erfolgt Dieſe Aus
ſtattung wird gleichfalls in Eichenholz aber im byzantiniſchen
Stil ausgeführt Auffallend iſt bei der Erlöſerkirche die unge
wöhnliche Stärke der eichenen Thürme Für die Ausſtattung
beider Kirchen und deren Ergänzungen hat ſich der Kaiſer die
letzte Entſcheidung vorbehalten Er prüſt die Zeichnungen bis
in die kleinſten Details und viele tragen daher wenn ſie nicht
etwa wie es auch vorkommt ganz verworfen werden Korrek
turen und Bemerkungen von des Kaiſers eigener Hand

S Wittenberg 18 Okt Unſer dreitägiger Jahr
markt, der heute begonnen leidet trotz des prächtigen Wetters
an einer beängſtigenden Stille und der auf den erſten Jahr
marktstag fallende Hauptflachsmarkt ſonſt von der größten
Bedeutung für die Provinzen Sachſen und Brandenburg hat
aufs neue die oft gemachte und beklagte Wahrnehmung beſtätigt daß er auf dem Ausſterbeetat ſteht Es waren nirht
mehr als höchſtens 12 Etr Flachs angefahren der von Händlern
für 9 bis 12 M pro Stein angekauft wurde und die Nach
frage war ſo gering daß die letzten Poſten den Händlern für
7 M der Stein überlaſſen werden mußten

Schönebeck 18 Okt Ein Opfer ſeines Wage
muth s a r Jn der Nähe desBuſchhauſes ereignete ſich geſtern früh ein bedauerlicher
Unglücksfall Fünf junge Leute vom Rüderklub Werder
Magdeburg waren mit dem Boot am Buſchhanuſe eingetroffen
Der eine von ihnen der 26 jährige Eichler franz und engl
Korreſpondent des Gruſonwerkes in Buckan kam auf den

thörichten Gedanken i baden und ſprang trotz Abrathens ſeitens
ſeiner Freunde in die Elbe jedoch um vor den Angen ſeiner
Sportsgenoſſen gleich zu verſchwinden Ein Herzſchlag hat
augenſcheinlich ſeinem Leben ein Ende gemacht Geſtern und
enute hat man vergeblich nach dem Leichnam geſucht Jm
enachbarten Frohſe hat ein 19 jähriger Burſche auf dem Felde

ein Eſſen tragendes 9jähriges Mädchen G überfallen Die in
der Nähe arbeitenden Eltern und andere Leute wurden aufs
merkſam und verfolgten den fliehenden Burſchen der ſchließlich
in die Elbe ſprang Fiſcher holten ihn heraus Er wurde
gelyncht und ſodann der Polizei überliefert
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S Eislel en 18 Okt Waſſerleitung Augenblicklich
wird hier eine Rohrleitung in den Straßen gleichzeitig eine
Telephonleitung gelegt welche der AktienBierbrauerei aus einem
noch im Bau begriffenen Brunnen öſtlich der Stadt das Waſſer
durch Druck zuführen ſoll Durch die Erdverſchiebungen hat der
Brunnen im Grundſtück ſein Waſſer größtentheils verloren was
zu einer Klage gegen die Gewerkſchaft Veranlaſſung gegeben hat

Eisleben 18 Okt Selbſtmord Abgefaßt Geſternmittag wurde der Bergmann Johann Puspiech in ſeiner Woh
nung Braugaſſe 20 erhängt aufgefunden Der Beweggrund
zur That iſt nicht bekannt Als die Thäter der in letzter Zeit
vorgekommenen Diebſtähle ſind die Arbeitsburſchen Hermann
Kahn Otto Herzog und Paul Ringleb feſtgenommen worden
Die Burſchen haben die Diebſtähle bereits eingeſtanden

Merfſeburg 18 Okt Städtiſcher Etat Die Stadt
verordnetenverſammlung genehmigte den für 1898/99 aufgeſtellten
Kämmereietat der in Einnahme und Ausgabe mit 409,300 M
abſchließt Um den Etat balanciren zu laſſen ſind an Steuer

rigen nothwendig 125 Proz zur Einkommen und Klaſſen
teuer 150 Proz zur Grund Gebäude und Gewerbeſteuer und

50 Proz zur Betriebsſteuer

Weiſſenfels 18 Okt Konkurs Schmiede
esirkstag Miether Verein Ueber das Vermögen des Schuhfabrikanten C F Hoffmann in Weißen

fels der kürzlich durch Selbſtmord endete iſt der Konkürs
eröffnet Der Schmiede Bezirkstag für Sachſen
Thüringen wird am 23 und 24 Oktober in unſerer Stadt
abgehalten werden Heute abend iſt die endgiltige Gründung
eines Miether Vereins vor ſich gegangen Als Vorſitzender
wurde Redacteur Holdern gewählt Der Vereinigung gehören
bis heute 130 Mitglieder an

Goldene Hochzeits Roſibach a 17 Okt 3Rüſtiger Greis Heute feierte das A Rothe ſche Ehepaar
in voller körperlicher und geiſtiger Friſche das ſeltene Feſt der
goldenen Hochzeit Nachmittags übermittelte Paſtor Breyther
Kleinjena die Glückwünſche des hieſigen Gemeindekirchenraths
deſſen langjähriges Mitglied Herr R geweſen iſt und Orts
richter Panſe überreichte ein von der Gemeinde geſtiftetes Ge
ſchenk Vom Kaiſer iſt dem Paar die Ehe Jubiläums Medaille
nebſt einem Glückwunſchſchreiben verliehen worden Der
Junggeſell K Peukert von hier erfreut ſich trotz ſeines hohen
Alters er zählt bereits 91 Jahre noch völliger körper
licher und geiſtiger Rüſtigkeit So bearbeitet er einen Wein
berg von 7000 Stöcken faſt ganz allein und unterſtützt ſeine
Angehörigen bei allen Feldarbeiten Auch unternimmt er zu
weilen noch ganz allein größere Fußtouren und läßt ſich ſein
Pfeifchen wohlſchmecken Jrgend eine Krankheit hat ihn noch
nicht heimgeſucht

X Sangerhaufen 18 Okt Fette Diäten Dieſer Tage
hatte der Pfarrer a D Kötzſchke das Vergnügen noch ſeine
Disziplinarkoſten zu bezahlen die ihm trotz Geſuchs nicht er
laſſen waren Darunter befand ſich ein Poſten von 55,22 M
Dieſer war liquidirt worden für einen Konſiſtorialrath der von
Magdeburg nach Sangerhauſen gekommen war um vier Zeugen
zu vernehmen Dieſe Arbeit hatte mehrere Stunden gedauert
Die übermäßig hohe Reiſeentſchädigung der höheren Beamten
iſt in der That ein Mißſtand Es mag hierbei beiläufig Er
wähnüung finden daß infolge des kürzlich erlaſſenen Aufrufes
für Herrn Paſtor Kötzſchke bis jetzt 713 M eingegangen ſind
Weiiere Gaben ſind entweder an Dr Scheven Eiſenach
Marienſtr 56 oder an Paſtor Kötzſchke ſelbſt nach Sanger
hauſen zu ſenden

St Vom Brocken 18 Okt Sonnenaufgang Seit
zreitag war der Sonnenaufgang jedesmal in wunderbarer
Llarheit zu ſehen außer Sonntag vormittag wo ab und

zu Nebeltreiben herrſchte ſchien die Sonne ununterbrochen den
ganzen Tag über Thermometer und Barometer ſtanden die
ganze Zeit hindurch ſehr hoch erſteres ſtieg Sonnabend nach
mittag ſogar bis auf 17 Gr und iſt ſelbſt in den Nächten nicht
unter 8 Gr geſunken vorgeſtern abend fiel ein leiſer Regen
und am folgenden Morgen lag über der ganzen Gegend unter
halb der Kuppe ein weißes Wolkenmeer Aus dem jetzt noch
über der Ebene liegenden leichten Dunſt läßt ſich ſchließen daß
u dies ſchöne ſommerliche Wetter noch einige Zeit halten
wird

Laugenſalza 18 Okt Jn der Fahrplankonferenz
die heute hier abgehalten wurde lehnte die Eiſenbahndirektion
die Einrichtung eines Durchgangsverkehrs mit Hannover bei
dem Charakter der Linie Exfurt Langenſalza als Nebenbahn ab
Die Konferenz verlief ziemlich reſultatlos

FOrdensverleihungen Dem Blerbrauereibefitzer Friedrich Treitſchke
u Erfurt wurde der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe der Königliche Kronen
rden vierter Klaſſe dem Eymnaſiallehrer Johann Strodthoff zu Lingen

ſowie dem Hauptlehrer an der Bürgermädchenſchule Otto Lange zu Garde
jegen verliehen

Altenburg 18 Okt Bulletin Selbſtmord Herr
Geh Medizinalrath Dr Frommelt Leibarzt der Fran
Herzogin wurde wieder nach Hummelshain berufen und ver
öffentlicht mit Herrn Dr Trübiger aus Neuſtadt heute über

D e ee 3See eehe

Unübertroſfene Auswahl

Garnirten und ungarnirten Damenbüten

das Befinden der Patientin folgenden Vericht Geuern plötzliſtarke Schleimabſonderung in den Luftröhren wodurch rei
noth und quälender Huſten entſtand Nach leidlich vollbrachter
Nacht iſt der Zuſtand etwas zufriedenſiellender Jn den
Kirchen der Landes wurde geſtern wiederum der ſchwerkranken
Herzogin in chriſtlicher Fürbitte gedacht Ein junger Mann
aus giprig oß ſich geſtern im Luckager Forſt mittels Revolvers
eine Kugel in die Bruſt undgebracht ſt und wurde ſchwer verletzt nach Lucka

T Weimar 18 Okt Ein Opfer des MorphiumsGeſtern nachmittag ſtarb o nach ſchweren Leiden re erſt n

34 Lebensjahre ſtehende Stadtgutsbeſitzer Otto Schlick Sein
trauriges Ende hat eine Vorgeſchichte die eine beherzigenswerthe
Warnung enthält Vor einigen Jahren hatte Hr Schlick das
Unglück daß ſein Gefährt infolge des Scheuwerdens ſeiner
Pferde umſchlug Bei dieſem Unfall zog er ſich verſchiedene
Verletzungen darunter wohl auch ſolche innerlicher Natur zu
die ihm nnerträgliche Schmerzen bereiteten Um dieſe zu be
täuben ward ihm ärztlicherſeits Morphium verordnet und
dies ward ſein Verderben Hr Schlick gewöhnte ſich ſchließlich
an dieſes unheilvolle Heilmittel ſo daß er mehrmals Kuren
gebrauchen mußte um ſeinen Körper von den unvermeidlichen
Folgen des Morphiumgebrauches zu regeneriren Zwei Tage
vor ſeinem Tode c brachen die Krämpfe von neuem aus
denen er nach unſäglichen Qualen erlag

Arnſtadt 18 Okt Brand Ermordet Jn dervergangenen Nacht brach in einem mit Getreide gefüllten Hinter
re der Ziegelei von Pettencohl Ehlert in dem Dorfe

Traßdorf bei Stadtilm Feuer aus Kurz nach Mitternacht
als die auswärtigen Feuerwehren bereits den Brandplatz ver
laſſen hatten und das Feuer gedämpft zu ſein ſchien brannte
auch noch der vordere ziemlich bedeutende Gebäudekomplex bis
auf die Grundmauern nieder Man vermuthet Brandſtiftung

Der Sohn des Geſchirrhalters R aus Angſtedt iſt nach Ver
laſſen eines Tanzvergnügens das am 3 d M im Gaſthof
auf der Sorge ſtattgefunden hatte ſpurlos verſchwunden Jetzt
iſt der Leichnam des jungen Mannes im Walde in der Nähe
einer großen Blutlache mit Reiſig bedeckt aufgefunden worden
Es iſt nunmehr feſtgeſtellt worden daß der junge R bei dem
Tanzvergnügen mit mehreren Burſchen Streit hatte und ihm
beim Weggang eine Drohung zugerufen wurde Der Burſche
welcher die Drohung ausgeſtoßen iſt nach Gehren in Unter
ſuchungshaft abgeführt worden

Blankenburg 17 Okt Goldfiſch zucht Der kon
zeſſionirte Heilgehilfe und Maſſeur Wackernagel hier hat in
dem zu ſeinem Beſitzthum gehörigen Teiche im Garten am
Schieferberge eine großartige Goldfiſchzucht angelegt die von
einer Anfangsbrut von 6 Stück auf einen Beſtand von 8000
Stück ſehr ſchnell angewachſen iſt und nach umfangreichen Ver
käufen jetzt noch über 3000 Stück zählt

Leopoldshall 18 Okt Gratifikationen Aus An
laß ihres 25 jährigen Beſtehens hat die hieſige chemiſche Fabrik
Concordia I eine namhafte Summe man ſpricht von 25,000 M

unter ihre Beamten und Arbeiter je nach deren Dienſtalter
in höheren und kleineren Beträgen vertheilen laſſen

Jeftnitz 17 Okt Thatkräftige Hilfe Das Hilfs
komitee für die hieſigen Ueberſchwemmten beſchloß im Laufe der
nächſten Woche als erſte Rate ungefähr 1200 Centner Kartoffeln
zur Vertheilung zu bringen Jm Verhältniſſe zu den vor
handenen Mitteln beabſichtigt das Komitee gegen Weihnachten
und im Frühjahr zur Saatzeit weitere Vertheilungen vorzu
nehmen Die Ueberweiſung von Baarmitteln an die durch das
Hochwaſſer geſchädigten hieſigen Einwohner wird im Verein mit
dem Magiſtrat erfolgen
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direkt an Private Man verlange Muſter von
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Berühmte Mischungen Mark 2,80 und 3,50 per Pfund

Probepackete 60 und 80 Pfg
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chWir alle waſ en uns r mit Patent MyrrholinSeife weil dieſelbe voll

ſtändig neutral abſolut reizlos iſt die Haut zart und geſchmeidig
macht das Aufſpringen verhindert und von vielen angeſebenen
Aerzten als beſte Kinderſeiſe zum täglichen Gebrauch empfoblen
wird Für die zarteſte Frauen und Kinderhaut gibt es keine
beſſere Seife wie dies aus den zahlreichen Briefen angeſehener
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Pariser Modellhüten Wiener Reisehüten

Capotten Kopfshawls Mädchen Hüten

Knaben Iüten und ützen
Blousen Hemden Kragen
Chemisettes Oravatten Gürteln Rüschen
IIandschuten Pächern Regen Sehirmen e

Aussergewöhnlich billige Preise
Geschäftshaus
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Tanz Unter e c

Mein neuer Curſus beginnt Mittwoch den 20 Oktober im Hötel
Herzog Alfred früher Cryſtallhallen Gr Wallſtraße Unterricht

gründlich in kurzer Zeit gegen mäßiges Honorar Auch einzelner Unterricht
u jeder Zeit Anmeldungen nehme gern entgegen in obigem Lokal und

ße 48 Café Transvaal II Weber Tanzlehrer
3 Um allem Irrtum uorzubeugen theilen wir hierdurch höſt mit S

daß die Rohrpreiſe für G gganlggen Sm W 17 I lichte Weite in Zoll1 65 220 325 iuel Verlegen und S
cS Vekbindungsſtige ſind Ausgeſchloſſen ſind ſämmtliche Maurer und

HochachtungsvollJ Zimmerarbeiten
Verwaltung der Gasanſtalt

W et unter Freie

Möhel Spiegel und Polsterwaaren Magazin

z W HKomann r Brauhausstr 20
Nur get gearbeitete Möbel bei bllIligster Prefsstellung

Selten ist eine Erfindung von so allgemeinem Nutzen gewesen wie diese
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5 C 5 r u D R Patent Nr 1 M 25 Uberall vorrätig Anerkannt vorzügl System
verkanfen

Schnuren Quasten Franzen Spitzen Bänder
Besätze Knöpfe Strümpfe Handsehube

Schürzen und alle Schneiderei Artikel mit
Laden UVtensilien
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Poe Fohmeetstrasse 20 r e

Annoncen Annahme fur alle Zeitung en zu nnne

ein Voelö e c

S Anch vpaffend zur Neuetablirnng SBerliner Engros Lager Annahme von inseraten
kür das

Adressbuch S
Giebichenstein

Halle an Gr Alrithſkruſe 32

Gas Coles
arober und zerkleinerter empfiehlt in Lowrys ganzen Fuhren

ſowie einzelnen Hektolitern

Hugo Messing Georgſtraße 3

cür 1898

Jahrgang
bearbeitet auf Grund völlignener Aufnahmen and umſassender

amtlicher Mittheilungen der Behörden
S von Otto Hende

Bestes Gaslünene
kein Patent verletzend Gasrohreinrichtungen in ſolideſter Ausführung jede
Art von Beleuchtungsgegenſtänden wie Kronen Lyren Doppelarme 2ctiefert billigſt A Binder Mansfelder Str 9
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Fs

ff Margarine

ä Pfund 56 Pfg e ger 890 a xIm e erJ d 1Leipziger Straße II e W er aderrer menJ J SGr Ulrichſtraße 37 wo S Jnerai P astAlter Markt 18 We biete 53 rT
n

Auction
Mittwoch den 20 d Mts Vorm II Uhr ver

ſteigere ich in meinem Geſchäftslokale Schmeerſtr 5 II
für Rechnung den es angeht öffentlich u meiſtbietend

W aggon Gerste
Hirsch Grrichtsvolfzieher

W Königin Halle

Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen
sind à 85 P per Schachtel in allen Apotheken Drogerien and

Mineralwasserhandlungen zu haben
S Nachahmungen weise man zurück

Sür den Anzeigentheil verantwortlich Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ter to
über Geschäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret g
alle Plätze der WeltBeyrich Greve

Internationales Auskunftshbureau
Halle Gr Ulrichstr 42 I Pernspr 625

Einzig concessionirte
Original

Berlitz School
of Languages

Sternstrasse Il II
Pngliseh Französiseh

Italieniseh
Deutsech für Ausländer
Mur nationale Lehrkräfte

Während des Unterrichtes hört und
spricht der Schüler nur die Sprache

die er zu erlernen wünseht
Neue Curse für Damen und Eerren

beginnen in jeder Woche
Kinder werden nach einem besonderen

Lehrbuche unterrichtet
GProspekte kostenfrei

Dampfwäscherei
Geiststr 21 Fernspr 719
Hauswäsche

Gardinen
Allen Hausfrauen die ihre Wäsche
schonen wollen bestens empfohlen
Abholung L Rüeks i wo eiGas Waſſer nnd
Glühlicht Anlagen

Glühſtrümpfe Chylinder
Reparaturen rc

Herm Graeger Naehf
August Hoske
Geiſtſtraße 55
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ſchen Sophas glbeitigeDwan
Feder u Roßhaarmatratzen

Zimmer Decorationen
Rnfpolſtern r lität Polſtermöbel

Alle Sorten

V äß Dganze Zimmereinrichtungen veänug

preiswerth R Zeppel Geiſtſtr

Zum Einmachen
Meine langijährig Fr uchteſſige
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rüch bringe hiermit in emDleblegve Erinnernug Verkauf in
einzelnen Litern und faßweiſe
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